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DAMALS

Vor 25 Jahren
Stattliche 10000 DM über-
reichte Horst Lieberwirth
von der Firma „Diesel-Tech-
nic“ aus Kirchdorf an die
Leiterin des Kindergartens
Scharringhaussen, Gerlinde
Picker. Das Kirchdorfer Un-
ternehmen konnte auf sein
25jähriges Bestehen zurück-
blicken. Lieberwirth hatte
seine Gäste gebeten, auf Ge-
schenke zu verzichten und
für den guten Zweck zu
spenden.
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Sudwalde / Affinghausen –Mit
einem kleinen Imbiss be-
ginnt die Jahreshauptver-
sammlung des Sport Club
AS Hachetal am Freitag, 2.
September, um 18.45 Uhr in
Bensemann‘s Gasthaus in
Affinghausen. Nach dem Es-
sen eröffnet Vorsitzender
HaraldWehrenberg die Ver-
sammlung. Auf der Tages-
ordnung stehen die Berich-
te von den Spartenleitern
(Fußball, Gymnastik ein-
schließlich Tai-Chi und Qi
Gong, Sportabzeichen, Ten-
nis und Badminton, Tisch-
tennis, Völkerball, Boßeln
und Volleyball). Im Rahmen
der Versammlung sollen
langjährige und verdiente
Mitglieder gewürdigt und
Ehrenmitglieder ernannt
werden. Außerdem gilt es,
die Sportler und die Mann-
schaft des Jahres auszu-
zeichnen.

Sportler
ziehen Bilanz

Sudwalde – Die Sparte Tisch-
tennis des SC AS Hachetal
führt am Sonnabend, 3. Sep-
tember, ab 9 Uhr in Sudwal-
de, Menninghausen und
Staatshausen eine Altpa-
piersammlung durch. „Die
Einwohner werden gebe-
ten, das Material gut gebün-
delt und ohne Fremdstoffe,
dieses verursacht immer
wieder Ärgernisse, pünkt-
lich an den bekannten Stre-
cken zur Abfuhr bereitzu-
stellen“, heißt es dazu in ei-
ner Pressemitteilung. Fort-
gesetzt wird auch die Akti-
on sowie Sammlung „Kork
für Kork“.

Altpapier
und Kork

Erntefest am
Samstag in

Schwaförden
Schwaförden – Ein bunter Zug
an Erntewagen wird sich am
Samstag, 3. September, durch
die Schwafördener Straßen
bewegen: Es wird Erntefest
gefeiert.
Um 13.30 Uhr treffen sich

die Teilnehmer am Dorfge-
meinschaftshaus. Erntekönig
in diesem Jahr ist Steffen
Wiegmann und die Residenz
ist das Ziel des Umzuges, der
um 13.45 Uhr abfahren wird
– es müsse niemand mar-
schieren, Verschiedene Ern-
tewagen bietet Sitzgelegen-
heiten, erklärt Carsten Twiet-
meyer für die Organisatoren.
Musikalisch angeführt wird
der Umzug durch den Spiel-
mannzug Schwaförden. Samt
Erntekönigspaar wurd der
Zug zurück am Dorfgemein-
schaftshaus erwartet, gegen
15 Uhr. Dann darf das Ku-
chenbuffet genossen werden
und werde die Erntewagen-
prämierung in bewährter
Form stattfinden. Pastor Ge-
rald Engeler werde eine An-
sprache halten und für die
Kinder steht eine Hüpfburg
zur Verfügung.
Es wird geknobelt und

Grillspezialitäten stehen auf
dem Speiseplan. Für die
abendliche Unterhaltung
wird DJ Ingolf sorgen. Ser-
viert werden Cocktails vom
Cocktailchef.
Der Eintritt ist frei.

Die Mühle wirbt für das Ern-
tefest in Schwaförden.

Bereit für den Schießbetrieb
Schützenverein Borstel weiht Kleinkaliberanlage am 17. September ein

und ab 16 Jahren können In-
teressierte sich am Kleinkali-
bergewehr versuchen. Den
Teilnehmern winken dabei
kleine Belohnungen. Auf
dem Thingplatz am Schüt-
zenhaus werden verschiede-
ne Attraktionen und Spiele
für Kinder sowie ein Luftbal-
lonwettbewerb vorbereitet,
und auch an eine Stärkung
für die großen und kleinen
Gäste haben die Organisato-
ren gedacht.
Zuvor sind die Mitglieder

des Schützenvereins aufgeru-
fen zu zwei Arbeitseinsätzen:
An den Samstagen 3. und 10.
September, jeweils ab 9 Uhr,
sollen die letzten Arbeiten
zum Herrichten der Anlage
und zur Vorbereitung der
Einweihung ausgeführt wer-
den.

Deswegen sei der Verein an-
gewiesen auf die Mitglieds-
beiträge – „wir sind dankbar,
dass wir kaum Austritte un-
ter Corona hatten.“ Jetzt hof-
fe man bei der Einweihung
auf zahlreiche Besucher,
denn „wir müssen zusehen,
dass wir wieder in Gang kom-
men.“ Nach der Einweihung
soll daher der reguläre
Übungsbetrieb des Vereins
wieder aufgenommen wer-
den.
Für den Tag der offenen

Tür am 17. September ist das
Schützenhaus ab 11 Uhr ge-
öffnet. Im Mittelpunkt dabei
steht ein Probeschießen für
alle Altersgruppen: Besucher
ab sechs Jahren dürfen das
Lichtpunktgewehr auspro-
bieren, das Luftgewehr ist be-
reit für Gäste ab zwölf Jahren,

fekte Heizung im Schützen-
haus austauschen und durch
eine gebrauchte Anlage erset-
zen müssen. Auf das Schüt-
zenfest habeman auch in die-
sem Jahr verzichtet, wobei
„damit macht man auch
kaum Geld.“ Die Hauptein-
nahmequelle für einen
Schützenverein seien die
Schießveranstaltungen, die
es aber in den vergangenen
Jahren kaum gegeben habe.

gestellt werden und einige
Schönheitsreparaturen nach
der langen Pause warten auf
ihren Abschluss.
Insgesamt rund 6500 Euro

habe man in die Anlage in-
vestiert, inklusive eines Zu-
schusses von der Volksbank
Niedersachsen-Mitte eG. Das
Aufstellen sei überwiegend
in Eigenleistung geschehen,
die für den Betrieb nötige
Ausstattung mit Computer
und Drucker seien von priva-
ter Hand gespendet worden.
„Wir sind allen Unterstüt-
zern und Helfern sehr dank-
bar“, betont klaus-Dieter
Peth.
Dennoch: „Das Projekt war

wirklich eine Herausforde-
rung, weil wir kaum Einnah-
men haben“, räumt er ein.
Zusätzlich habe man die de-

VON HARALD BARTELS

Borstel – Einiges an Arbeit ha-
ben die Mitglieder des Schüt-
zenvereins Borstel von 1910
in ihren Schießstand ge-
steckt, um ihn mit einer mo-
dernen Kleinkaliberanlage
auszustatten. Sie soll der inte-
ressierten Öffentlichkeit bei
einem Tag der offenen Tür
am Samstag, 17. September,
vorgestellt werden.
Die alte Anlage sei nach

fast 20 Jahren in Betrieb
schlicht abgängig gewesen,
erläutert Vereinspräsident
klaus-Dieter Peth. Eine der
Bahnen habe den Winter
2020 nicht überlebt. Zuvor
habe man bereits mehrfach
Platinen ausgetauscht, die
Anlage sei immer wieder
kostspielig repariert worden,
weil es inzwischen auch
kaum noch Ersatzteile gebe,
und zudem hätten einige Ma-
le die Leitungen ausgetauscht
werden müssen, die die Tref-
feranzeige und die Trefferauf-
nahme verbinden. „Die alten
Leitungen verliefen über den
Spitzboden, und da hatten
wir immer wieder Marder-
biss.“
Um den Marder müssen

sich die Schützen keine Ge-
danken mehr machen, denn
nun verlaufen die Leitungen
geschützt innerhalb eines
Metallrohrs. Die neue Anlage
des renommierten Herstel-
lers Meyton Elektronik bietet
nun zwei Bahnenmit der Op-
tion auf eine dritte für den
Schießbetrieb. Die Trefferauf-
nahme ist lasergesteuert, und
sobald der beantragte Glasfa-
seranschluss für den Schieß-
stand in Betrieb ist, soll ein
Monitor im Vorraum die
Möglichkeit bieten, die
Schießergebnisse live mitzu-
verfolgen.
Bereits jetzt ist die Anlage

betriebsbereit. Lediglich im
Schießstand selbst muss die
neue Belüftung noch fertig-

Mit der neuen Schießanlage: Vereinspräsident Klaus-Dieter Peth. FOTO: BARTELS

Das Projekt war
wirklich eine

Herausforderung, weil
wir kaum Einnahmen

haben.

Klaus-Dieter Peth,
Vereinspräsident

Fahrradflohmarkt in Sulingen: Weniger Andrang
Kammacher, für die Stadt Sulingen verant-
wortlich für die Organisation, aber die Nach-
frage sei nicht so wie erhofft. „Der Floh-
markt im Frühjahr läuft immer besser, weil
die Leute dann ein Fahrrad suchen.“ FOTO: HAB

Weniger Andrang als erhofft verzeichnete
der Fahrradflohmarkt an der Langen Straße
in Sulingen am Samstag. An die 20 Aussteller
hätten rund 40 Fahrräder für unterschiedli-
che Altersgruppen angeboten, sagte Sabine

Ehrenburg – Für Samstag, 3.
September, lädt die Ortsfeu-
erwehr Schmalförden zum
Grillabend ein. Beginn ist
um 19.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus in Schmalförden.
Eingeladen sind alle aktiven
und fördernden Mitglieder
sowie die Alterskameraden
mit ihren Partnern. Die Teil-
nehmer werden gebeten,
sich bis zum 31. August bei
Ortsbrandmeister Rainer
Hogrefe (Tel. 0174/
6458303) oder bei stellver-
tretendem Ortsbrandmeis-
ter Holger Weßels (Tel.
0173/3535325) anzumel-
den.

Grillabend in
Schmalförden

Abendpicknick nahezu ausgebucht
noch ein einziger der vorbe-
reiteten Tische buchbar –
„wer also noch teilnehmen
möchte, sollte schnell sein
oder sich selbst ausstatten“,
rät er. hab

Straße vor der Kneipe „Zum
Amtsschimmel“ besetzt wer-
den. Laut Mirco Kohröde, der
als Vorstandsmitglied der Ini-
tiative Sulingen die Veran-
staltung organisiert, ist nur

Sulingen – Mit dem Abend-
picknick am Freitag, 2. Sep-
tember, beginnen die „drei
tollen Tage“ in Sulingen (wir
berichteten). Ab 18 Uhr kön-
nen die Tische auf der Langen

Kurzfristige Einladung an die Bürger
tenbeitrag vor Ort zur Verfü-
gung. „Für Sitzgelegenheiten
ist ausreichend gesorgt, ob
drinnen oder draußen. Eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Kommt einfach vor-
bei und klönt in gemütlicher
Runde“, heißt es in der Einla-
dung des Heimatvereins wei-
ter.

Holzhausen. Termin ist am
Freitag, 2. September, ab 18
Uhr.
Die Essensauswahl muss je-

der selbst entscheiden und
auch mitbringen, ebenso Ge-
schirr und Besteck.
Getränke können mitge-

bracht werden, stehen aber
auch für einen kleinen Kos-

Holzhausen – Es soll ein ge-
mütlicher Abend werden, ei-
ne Gelegenheit für die Bür-
ger, sich in lockerer Runde zu
treffen: „Wir laden zu einem
ersten Abendpicknick für
Jung und Alt sowie Groß und
Klein am Dorfhaus alle herz-
lich ein“, heißt es in der Ein-
ladung des Heimatvereins

Zeltlager für Schützennachwuchs
Kreisverband IV macht Station in Klein Lessen

gerwertung des Zeltlagers
2022 sicherte sich der KSV
Ströhen (720 Punkte) vor
dem SV Scharringhausen
(705), dem BSV Ströhen (700),
Klein Lessen (695), Dörrieloh
(675), Strange-Buchhorst
(660) und dem SV Groß Les-
sen (575). Vor der Siegereh-
rung gab es den traditionel-
len Rundgang durch das Zelt-
lager mit den Ehrengästen
aus den Kommunen. Im Bi-
athlon, das den Reigen der
sportlichen Wettbewerbe
schließt, wurde das Licht-
punktschießen durch ein
Puzzle ersetzt. Die Sieger in
der Teamwertung: BSV Strö-
hen (bis elf Jahre), SV Klein
Lessen (zwölf bis 14 Jahre),
BSV Ströhen (15 bis 18 Jahre).
Die Sieger in der Einzelwer-
tung: Iris Lohmeier (Schar-
ringhausen, Mädchen bis elf
Jahre), Peter Freye (Klein Les-
sen, Jungs bis elf Jahre). Al-
tersklasse zwölf bis 14 Jahre:
Martha Barg (BSV Ströhen)
und Luis Hespenheide (Dör-
rieloh), Altersklasse 15 bis 20
Jahre: Merle Hilgemeier (BSV
Ströhen) und Felix Lohmeier
(Scharringhausen). r./sis

Einzelwertung teilen sich Pe-
ter Freye und Lukas Sander
(beide BSV Ströhen) den Sieg
in der Altersklasse bis elf Jah-
re, männlich. Die Wertung
der Mädchen bis elf Jahre ge-
wann Iris Lohmeier (SV
Scharringhausen). Sieger in
der Altersklasse der Zwölf- bis
14-Jährigen sind Till Ahrens
(KSV Ströhen) und Nera Rein-
king (BSV Ströhen), in der Al-
tersstufe 15 bis 20 Jahre Fabi-
an Stutzke (KSV Ströhen),
und Merle Hilgemeier (BSV
Ströhen). Das Volleyballtur-
nier entschied die Mann-
schaft des KSV Ströhen für
sich und das Völkerballtur-
nier der SV Dörrieloh. Die La-

Klein Lessen – 110 Teilnehmer
zählt das Jugendzeltlager
2022 des Kreisverbandes IV
im Bezirks-Schützenverband
Diepholz, das pandemiebe-
dingt zwei Jahre pausiert hat-
te. Gastgeber war der Schüt-
zenverein Klein Lessen. Ver-
einspräsident Volker Zemke
dankte den vielen Helfern,
die nicht nur Vorfeld, son-
dern auch während des Zelt-
lagers anpackten. Spiel und
Spaß, wie Zemke es angekün-
digt hatte, gab es reichlich
mit sportlichen Wettkämp-
fen, auch im Schießstand. Im
Mittelpunkt die Frage: Wer
wird König oder Königin des
Kreisverbandes IV? Diesen Ti-
tel sicherte sich mit 52,8 Rin-
gen Louisa Warneke vom SV
Dörrieloh. Weitere sportliche
Ergebnisse: Die Dorfrallye
durch Klein Lessen gewan-
nen bei den jüngeren Teil-
nehmern das Team des SV
Klein Lessen 3 sowie bei den
älteren das Team SV Schar-
ringhausen 2. Die Mann-
schaftswertung des Ver-
gleichsschießens gewann der
KSV Ströhen (102,98) vor dem
BSV Ströhen (102,31). In der

Kinderkönigin Louisa Warne-
ke vom SV Dörrieloh.

Fast alle Teilnehmer des Jugendzeltlagers. FOTO: VALLAN


